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Gemeindenachrichten:

Gemeinde- und Urlauberzeitung der Nationalparkgemeinde Sankt Oswald - Riedlhütte

Die Gemeinde informiert

Wir gratulieren / Wir trauern

Aus den Pfarreien

Aus dem Kultur- und Vereinsleben

Veranstaltungen

Ausgabe 133 April  2022

Foto:  Christina Graf, St. Oswald.
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Ferienregion / Ostergottesdienste

! Redaktionsschluss Mai Ausgabe !
Mittwoch, 13. April bis 12 Uhr

nächste Gemeinderatssitzung:
vorraussichtlich: Donnerstag, 28. April 2022

Ostergottesdienste
St. Oswald
Gründonnerstag. 14.04.: 20 Uhr Abendmahlfeier mit Fußwaschung 
Karfreitag 15.04.: 15 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Jesu anschl. 
stilles Gebet am Hl. Grab in der Bründlkapelle
Kinderkreuzweg
Karsamstag. 16.04.: 21 Uhr Feier der Hl. Osternacht  mit Speisenweihe
Ostersonntag. 17.04.: 10. Uhr Hochamt mit Speisenweihe
Ostermontag 18.04.: 10 Uhr Hl. Amt  

Riedlhütte
Palmsonntag. 10.04.: 8:30 Uhr Palmprozession bei der alten Kapelle 
Gründonnerstag. 14.04.: 17:30 Uhr Abendmahlfeier
Karfreitag. 15.04.: 16 Uhr Karfreitagsliturgiefeier.
Ostersonntag. 17.04.: 5 Uhr Osternacht
8:30 Uhr Gottesdienst
Ostermontag 18.04.: 8:30 Uhr Gottesdienst
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Veranstaltungen

Fotoausstellung von Herbert Grabe 
„Transumanza -Kultur und Natur der Schäferei in den 

Abruzzen“ 
Im Waldgeschichtlichen Museum zu den Öffnungszeiten.

Immer einen Besuch wert:

DI - SO 9 - 17 Uhr
MO geschlossen außer Feiertage

Ausstellungen:

„Dem Glasmacher über die Schulter schauen“ beim 
Glasscherben Köck in Riedlhütte

Besichtigen Sie die größten Glasbäume der Welt im Wald-Glas-Garten. 
Besuchen Sie das Hüttenzangl und lassen Sie sich von der Schönheit 
des Glases faszinieren. Schauen Sie dem Glasbläser am Ofen über die 
Schultern und bestaunen Sie das Handwerk.
Glasvorführung in der Studio-Glashütte Riedlhütte. Wie man aus 
Scherben Schätze macht. 
Öffnungszeiten: DI - Fr 10 - 17 Uhr, Sa 9 - 12 Uhr
Info: 08553/2334 oder www.glasscherben-koeck.de

Museum:

Wiederkehrende Veranstaltungen:
jeden ersten Montag: Gesprächsabende für Mütter und 
Väter - verwaister Eltern. Von 18:30-20.30 Uhr. Veranstaltung des 
Hospizvereins. Anmeldung: Telefon 08551/9176183. 
*** 
jeden ersten Dienstag: Lichtblick in der Trauer - ein Treff-
punkt. 15-16.30 Uhr in Gasthof zur Post in Freyung. Veranstaltung 
des Hospizvereins Gasthof zur Post, Freyung, ohne Anmeldung. 
*** 
jeden Mittwoch: Backwaren Verkaufswagen am Dorfplatz in St. 
Oswald von 7 bis 10 Uhr. 
*** 
jeden Donnerstag: Großes Salatbuffet im Gasthaus „Zum 
Wichtl“  in Riedlhütte. Anm. unter 08553 979004. Von April bis 
September ab 17.30 Uhr. 
*** 
Jeden ersten Donnerstag: Kaffee-Treff VdK Riedlhütte um 15 Uhr 
im Wirtshaus Zum Wichtl. Dazu sind alle herzlich eingeladen, auch 
Nichtmitglieder.

Palmberger Straße 13 • 94518 Spiegelau
Tel. 08553 / 1002 • Fax 08553 / 1014 • www.auto-lindner.de

Mehrmarken- 

partner
Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
Kundendienst, Reparaturen
Ersatzteillager, Reifendienst
Abschleppdienst Tag und Nacht
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen National-
park/ Ferienregion:

Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte

Rathaus St. Oswald
Lusenstr. 2, 94568 St. Oswald
Öffnungszeiten:  MO-FR 8-12 Uhr
  MI 14-17.30 Uhr
Auf Grund der Gleitzeitregelung sollten für 
Anträge bzw. Beratung zur Vermeidung von 
Wartezeiten mit dem jeweiligen Sachbear-
beitern Termine vereinbart werden.

Amt   (08552) 9611 - 10
poststelle@sankt-oswald-riedlhuette.de
Bürgeranlaufstelle - Simon Schneck

Vorzimmer@sankt-oswald-riedlhuette.de
Peter Schwankl - Bürgermeister - 22
buergermeister@sankt-oswald-riedlhuette.de
Nina Vater - Geschäftsleitung  - 20
nina.vater@sankt-oswald-riedlhuette.de
Florian Peterek- Finanzverwaltung, Kämmerei 
          - 33
florian.peterek@sankt-oswald-riedlhuette.de
Christian Sammer - Steueramt  -32
christian.sammer@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Stefanie Brunner - Gewerbe-, Sozialamt 
Freitag nicht besetzt   -23
stefanie.brunner@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Judith Gaschler - Kasse  - 30
judith.gaschler@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Sabine Hobelsberger - Einwohnermeldeamt-34
sabine.hobelsberger@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Simon Eider - Geschäftsstelle/Bauamt -29
simon.eider@sankt-oswald-riedlhuette.de
Wasserwerk: außerhalb der Öffnungszeiten 
des Rathauses melden Sie Störungen bei der 
Zentrale „Waldwasser“ unter (09938) 919330.

Ärzte:
Arztpraxis Riedlhütte  (08553) 2713
Zahnärzte Riedlhütte Thomas u. Maria Denk 
   (08553) 6931

Museum:
Waldgeschichtliches Museum (08552) 9748890

Touristinformation:
Touristinformation Riedlhütte (08553) 8919201

Anmeldungen erforderlich unter Tel. 0800-
0776650 o. nationalpark@fuerungsservice 
de, falls nicht anders vermerkt.
psssst...... tagesaktuelle Freizeitaktivitäten.
Wenn Sie oder Ihr Verein Veranstaltungen 
planen, können Sie diesen Veranstaltungska-
lender gern mit den Daten füttern.Bitte setzen 
Sie sich dafür mit der Tourist-Info in Riedlhütte 
(Tel. 08553-8919 201) in Verbindung.

Samstag, 2. April: Generarlversamm-
lung des DJK SV St. Oswald im Vereins-
heim um 18 Uhr.
***
Freitag, 8. April: Jahreshauptver-
sammlung der Freien Wählergemein-
schaft St. Oswald-Riedlhütte. 19 Uhr im 
Gasthaus Wichtl. Siehe S.7.
***
Sonntag, 10. April: Verkauf des Frau-
enbund St. Oswald nach dem Gottes-
dienst Palmbuschen, Osterlamm und 
Kerzen.
***
Mittwoch, 13. April: Waldabenteu-
er für Familien. Raus in den Wald und 
die Natur erleben! Anmeldung Tel. 0800-
0776650 o. nationalpark@fuerungsser-
vice.de
***
Freitag, 15. April: Karfreitags Packerl 
der FFW St. Oswald am Feuerwehrhaus. 
von 11:45 -16:45 Uhr nur Vorbestellung 
unter 0151 41800234  bis 8. April
Fisch Packerl (geräucherte Forelle, Ba-
guettesemmel, Starkbier, Schnapserl) 13 
Euro; Kas Packerl (400 g Käse, große Breze, 
Starkbier, Schnapserl) 15 Euro; Oster Pa-
ckerl (2 geräucherte Forellen, 2 Semmeln, 
200 g Käse, große Breze, 2 Starkbier, 2 
Schnapserl) 33 Euro. Auch einzelne Forel-
len zum Abholen möglich.
***
Freitag, 22. April: Vortrag - das 
Kriegsende im Bayerischen Wald und 
Böhmerwald. 15:30 Uhr. Josef Sager. Im 
Vereinsheim in Riedlhütte, Kühbergweg 
28. Zusammakemma mit den Ohetalern 
in Zusammenarbeit mit dem Kulturkreis 
Freyung-Grafenau und der KEB

Samstag, 23. April: Generalversammlung 
der FFW Höhenbrunn im Gasthaus Bauer um 
19:30 Uhr.
***
Donnerstag, 28. April: Vogelwelt im Früh-
lingswald. 7-10 Uhr. Anmeldung Tel. 0800-
0776650 o. nationalpark@fuerungsservice

Weitere Infos zu Führungen und auch zu den Hygie-
neregeln finden Sie auf  https://www.nationalpark-
bayerischer-wald.bayern.de/besucher/fuehrungen 
oder www.ferienregion-nationalpark.de. Bitte prüfen 
Sie auch, ob die Veranstaltung, aufgrund der aktuellen 
Corona Zahlen auch statt finden kann.

Maibaumaufstellen 
Samstag, 30. April:  
Höhenbrunn am Dorfplatz um 16 Uhr. 
Haslach nachmittags 
Reichenberg ca. 14 Uhr Kaffee-Kuchen, 
Maibaum schmücken anschließend Brotzeit und 
gemütliches Beisammensein im Dorfhaus. 
St. Oswald am Dorfplatz 
Guglöd ca. 17 Uhr

Sonntag, 1. Mai
Riedlhütte um 14 Uhr anschließend gemüt-
liches Beisammensein und für das leibliche 
Wohl ist gesorgt (Bewirtung abhängig von 
Corona-Regeln)

Bitte achten Sie auf die jeweiligen Coronaregeln 
und informieren Sie sich im voraus, ob das Mai-
baumaufstellen auch statt findet.
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Aus den Vereinen / Aus der Schule

Wo ist es?
Wo ist diese Kirche?
Wer auch Bilder aus dem Gemeindebereich hat, bitte 
schicken Sie sie mir doch auf rachelblatt@gmx.de. 
Danke für das Foto Auerbeck Peter.

Die Gedenkstätte aus  der März Ausgabe befindet sich, St. Oswald - 
Hufau - Richtung Auwies, nach ca 1/3 des Weges nach rechts (Norden) 
abbiegen, 160m bis zum Marterl, dort nach rechts den Waldweg, nach 
20m rechts halten, etwa 100m weitergehen, dort findet man diesen 
Gedenkstein auf der linken Seite.
Geodaten, Breite: N 48,889697° -  Länge: O 13,420172°  
(Danke an Herrn Weber für die gute Erklärung)

VdK OV Riedlhütte fährt ins Weinland 
Franken
Nach der langen Coronapause plant der VdK OV Riedlhütte vom 1. – 3. 
Juli 2022 wieder eine 3-tägige Reise ins Fränkische Weinland.
Am ersten Tag erfolgt die Anreise nach Würzburg. Dort findet in einem 
Weingut mit der Reiseleiterin eine gemütliche Weinprobe statt. An-
schließend geht die Fahrt nach Veitshöchheim in den sehenswerten 
Rokokogarten. Der Hofgarten von Veitshöchheim gilt noch heute als 
einer der schönsten seiner Art in Deutschland.  Mit dem Schiff geht’s 
danach zurück nach Würzburg.
Am Samstag erfolgt die Besichtigung der Würzburger Residenz, eines 
der bedeutendsten Schlösser Europas. Ein Besuch im Hofgarten bildet 
den Abschluss der Führung. Nach dem Mittagessen steht eine Stadt-
rundfahrt/rundgang durch Würzburg auf dem Programm. Die wich-
tigsten Sehenswürdigkeiten wie Dom,  die gotische Marienkapelle, 
Rathaus usw. liegen nah beieinander. Einen besonders schönen Blick 
hat man von der Alten Mainbrücke  auf die Festung Marienberg und 
die Wallfahrtskirche Käppele mit den umgebenden Weinbergen.
Der letzte Reisetag führt auf der Romantischen Straße ins mittelalter-
liche Rothenburg o.d.Tauber mit seinen Befestigungsanlagen, Toren 
und Türmen. Empfehlenswert ist auch der Besuch von Käthe Wohl-
fahrts Weihnachtsdorf.  Hier kann man auf eigene Faust das roman-
tische Städtchen erkundigen, bevor wieder die Heimreise angetreten 
wird.
Genaue Infos und Anmeldungen ab sofort sind bei Wiesmann Karl un-
ter Tel: 08552/3461 möglich. Schauen Sie auch auf unsere Internetseite  
www. vdk.de/ov-riedlhuette

Vortrag der Bundeswehr am LLG
Im Rahmen des Sozialkundeunterrichts befassen sich die Schüler*innen 
der Q12 auch mit sicherheitspolitischen Herausforderungen der Ge-
genwart. Um zu diesem Thema Informationen aus erster Hand er-
halten, kam der in Deggendorf als Jugendoffizier der Bundeswehr 
stationierte Hauptmann Klaus Schedlbauer zu einem Vortrag ans LLG. 
Anschaulich informierte er das junge Publikum zu Krieg und Frieden 
im 21. Jahrhundert und griff damit ein Thema auf, dem es in dieser Zeit 
sicherlich nicht an Brisanz mangelt.  Foto/Text: LLG

Bewerbungstraining für LLG’ler
Wie verfasst man eigentlich eine gute Bewerbung? Um Fehler zu 
vermeiden und eine Bewerbung im Vorfeld des Schulpraktikums 
erstellen zu können, fand am Landgraf-Leuchtenberg-Gymnasium 
im Rahmen des Moduls der beruflichen Orientierung (MbO) ein Be-
werbungstraining mit Stefan Vielreicher und August Stöger von der 
VR GenoBank DonauWald eG statt. Dabei erhielten die Schüler*innen 
vielfältige Tipps aus der Praxis um schließlich erfolgreich zu sein und 
eine Job-Zusage zu erhalten.   Foto/Text: LLG
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Sparkassen - Landkreis Cup / Einladung Generalversammlung

- Taxifahrten aller Art

- Krankenfahrten

- Dialysefahrten

- Chemo- und Bestrahlungsfahrten

Tel.: 08552 4911 und 08553 979666

Wir suchen Taxifahrer auf 450 Euro 
oder Teilzeit

Melden Sie sich an beim grenzüberschreitenden 
Sparkassen-Landkreis-Laufcup.
Die einzelnen Laufveranstaltungen können Sie im Internet unter  
https://www.freyung-grafenau.de/leben-und-wohnen/sport/
landkreis-laufcup einsehen und sich anmelden.  
Ansprechpartnerin Frau Hannah Janouschek 
Tel 08551 57-334 Mail: sport@landkreis-frg.de

Andrea 
Reitetschläger
Schulstr. 3

94518 Spiegelau

0172 7820036

Fachfußpflege

Freie Wählergemeinschaft St. Oswald-Riedlhütte

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2022  
am Freitag, den 08. April 2022 

im Gasthaus Wichtl in Riedlhütte, Beginn 19 Uhr
Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
nach coronabedingten Ausfall kann jetzt wieder eine Jahres-
hauptversammlung abgehalten werden. Wir würden uns sehr 
freuen, Sie bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung begrü-
ßen zu dürfen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung            6. Neuwahl der Vorstandschaft
2. Bericht des 1. Vorstandes           7. Bekanntgabe des Wahlergebnisses
3. Kassenbericht            8. Bericht Gemeinderatsarbeit
4. Entlastung der Vorstandschaft           9. Vorhaben 2022
5. Bildung eines Wahlausschusses          10. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft
Monika Lang
1. Vorsitzende

PS: Es erfolgt keine weitere Einladung per Briefkastensendung!
Hinweis: Es gelten die am Tag der Versammlung gültigen Corona 
- Infektionsschutzbestimmungen. 
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Aus der Schule

Heizung  -  Solar  -  Sanitär

Goldener Steig 35

LLG’ler mit „red hands“ für den Frieden
Wie verletzlich unser Friede ist, wird uns am derzeitigen Konflikt um 
die Ukraine bewusst. Angesichts dieser prekären Situation haben sich 
die Schüler*innen der 6. Jahrgangsstufe des Landgraf-Leuchtenberg-
Gymnasiums im Rahmen des Religionsunterrichts intensiv mit dem 
Thema „Krieg und Frieden“ auseinandergesetzt und dazu eine um-
fangreiche Ausstellung konzipiert. Dabei recherchierten die Jugend-
lichen unter anderem welche Schicksale Menschen in Krisengebieten 
ertragen müssen. Vor allem Kinder sind den Wirren eines Krieges 
schutzlos ausgesetzt, sie erleben Verlust und Vertreibung oder werden 
von Milizen dazu gezwungen, selbst zur Waffe zu greifen. Umso wich-
tiger ist es, weiter an die Idee eines möglichst umfassenden Friedens 
zu glauben.     Foto/Text: LLG
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Pocherstrasse 8, 94566 Riedlhütte  Tel: 08553-2713    www.praxis-riedlhuette.de    Schönangerstrasse 4, 94556 Neuschönau Tel: 08558 - 736

Olympia

Olympionikin Aliah, Delia Eichinger ist 
wieder daheim  
Gemeinde und Sportverein St. Oswald beglückwünschen ihre 
Sportlerin
Wie bereits berichtet wurde, war Aliah Eichinger bei den Olympischen 
Winterspielen in Peking mit dabei. 
Sie startete im  „Freestyle-Skiing“ in den Disziplinen „Slopestyle“ und 
„Big Air“. Obwohl es die  sympathische Athletin nicht bis in das je-
weilige Finale schaffte, kehrte Aliah mit vielen positiven Eindrücken 
aus China zurück. Sie hat den deutschen Sport hervorragend vertreten 
und sorgte einmal mehr dafür, dass ihre Heimatgemeinde positiv in 
den Medien erwähnt wurde.
Ihr Geburtstagsgruß an ihre Oma erregte abseits der Wettbewerbe 
viel Aufsehen und wurde  von nicht wenigen mit einem Schmunzeln 
begleitet. Jetzt ist Aliah wieder zu Hause angekommen.
Dies nutzten 2. Bürgermeister, Andreas Waiblinger und der Leiter 
der Sparte Ski, Jürgen Meininger  dazu, die junge Sportlerin im co-
ronabedingt, kleinen Rahmen zu ehren. Gemeinsam traf man sich im 
Sportgeschäft ihres Großvaters Heinz Eichinger sen. in Reichenberg. 
Neben einem Blumenstrauß wurden sowohl von Seiten der Gemeinde 
als auch vom Sportverein Geldgeschenke überreicht. Aliah plauderte 
im Anschluss ein wenig aus ihrem „Olympianähkästchen“ und berich-
tete dabei  über neu gemachte Bekanntschaften und über den Verlauf 
der Olympischen Spiele. Für sie geht es aber in den nächsten Wochen 
schon wieder sportlich weiter. Es stehen noch einige Wettkämpfe im 
Weltcup an. Nicht zuletzt dafür, sondern auch für ihre Zukunft und 
eine verletzungsfreie sportliche Karriere wünschten die  beiden Gra-
tulanten Aliah von Herzen alles Gute. 
(Text/Foto: Jürgen Meininger)
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Aus den Vereinen

Neuwahlen bei den Bayerwaldschützen 
Riedlhütte e. V.
Viel Lob und Dank für viele ehrenamtliche Stunden, die geleistete Ar-
beit und ihre Verdienste für den Verein gab es für die ausscheidenden 
Mitglieder aus der Vorstandschaft der Bayerwaldschützen im Rahmen 
der Generalversammlung. So honorierte Schützenmeister Johann 
Mayer die Arbeit der scheidenden stellv. Schriftführerin Heidi Jüttner, 
vor allem für die Erstellung der Vereinschronik. Wie viele Stunden, 
Recherchen und Geduld Jüttner hierfür aufgebracht hat, dem kann 
man nur mit Dank und Anerkennung Respekt zollen, so Mayer. Auch 
stellv. Jugendleiterin Daniela Schöffmann gab ihr Amt ab. Jugendlei-
ter Tom Kunert dankte ihr für ihren jahrelangen Einsatz zur Jugendför-
derung und für ihre Unterstützung, wo immer sie gebraucht wurde. 
Ihr Engagement zeigt sich in den hervorragenden Schießleistungen 
der Jungschützen und deren Einbindung in das Vereinsleben. Georg 
Stiegler stellte sich als Beisitzer nicht mehr zur Wahl. Als Nachrücker 
war er seit 2019 in der Vorstandschaft, weil Andrea Höcker das Amt 
der Schriftführerin übernahm. Nach seinem „silbernen Jubiläum“ be-
endete auch Christian Sammer sein Wirken als Fahnenjunker. Sammer 
zeichnete vor allem seine Zuverlässigkeit aus. Schützenmeister Mayer 
dankte ihm für seine zahlreichen Einsätze. Eine besondere Ehre wurde 
ihm bereits im Jahr 2017 zuteil. Als Erster im Schützengau Grafenau 
erhielt Christian Sammer das Ehrenzeichen in Gold für Fahnenabord-
nungen. Auch sein Stellvertreter, Marco Köck stellte sein Ehrenamt 
zur Verfügung. Zu gegebener Zeit wird ein gesonderter Ehrenabend 
veranstaltet. Dort werden die ehemaligen Amtsinhaber offiziell verab-
schiedet und gewürdigt. Da aus hygienischen Gründen keine Mitglie-
derehrungen durchgeführt wurden, werden auch diese entsprechend 
nachgeholt. Unter der Wahlleitung von stellv. Bürgermeisterin Monika 
Lang, Wahlschriftführer Christian Sammer und Wahlhelfer Hans Hö-
cker fanden die Neuwahlen statt:
Ergebnisse der Neuwahlen:
Schützenmeister: Johann Mayer; 2. Schützenmeister: Jürgen Schöff-
mann, Sportleiter: Thomas Höcker, stellv. Sportleiter: Lukas Moser, 
Jugendleiter: Tom Kunert, stellv. Jugendleiter: Nico Madl, Kassier: And-
reas Waiblinger, stellv. Kassierin: Carolina Hartl, Schriftführerin: Andrea 
Höcker, stellv. Schriftführerin: Nicole Höcker, Beisitzer: Dominik Höcker, 
Michael Madl, Matthias Schober, Josef Weigert, Johann Weny, Jugend-
sprecher: Simon Süß, Kassenprüfer: Jürgen Boxleitner und Josef Schopf, 
Fahnenjunker: David Schönberger, stellv. Fahnenjunker: Jonas Süß.
In ihrem Schlusswort wünschte die stellv. Bürgermeisterin Lang der 
neuen Vorstandschaft alles Gute und ein glückliches Händchen bei al-
len anstehenden Entscheidungen.

Hoffen auf ein normales Vereinsjahr
Im Jahr 2021 hat die Vereinsvorstandschaft der Bayerwaldschützen 
Riedlhütte entschieden aufgrund der Planungsunsicherheit keine 
ordentliche Mitgliederversammlung abzuhalten. Doch man war 
entschlossen, diese heuer so bald als möglich unter Einhaltung der 
gültigen Regelungen durchzuführen. Schützenmeister Johann May-
er freute sich, die stark vertretene Vereinsjugend und die zahlreich 
erschienenen Vereinsmitglieder, unter ihnen Fahnenmutter Nicole 
Höcker, Ehrenschützenmeister Josef Schopf sowie Gründungs- und 
Ehrungsmitglied Willi Riedl, zu begrüßen Ein besonderer Gruß galt 
der stellvertretenden Bürgermeisterin Monika Lang als Vertreterin der 
Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte.
In den Berichten des Schützenmeisteramtes spiegelte sich wider, wie 
schwierig es sich seit dem Frühjahr 2020 gestaltete, das Vereinsleben 
und den Schießsport aufrecht zu erhalten. Schützenmeister Mayer 
berichtete, dass in den Jahren 2020 und 2021 lediglich sechs Vor-
standschafssitzungen möglich waren. Im Sommer 2021 nutzte man 
die Gelegenheit, um einen Vereinsausflug „dahoam“ durchzuführen, 
der großen Anklang fand. Außerdem hatte der Verein Glück, dass die 
Weihnachtsfeier im Dezember 2021 stattfinden konnte. Auch der Be-
richt des Sportleiters Thomas Höcker war geprägt von ausgefallenen 
bzw. nicht fertig geschossenen Rundenwettkämpfen und Meister-
schaften. Zudem konnten keine Scheiben ausgeschossen werden au-
ßerdem fanden die Königsschießen 2021 und 2022 nicht statt. Somit 
stellen die amtierende Jugendkönigin Milena Grünzinger und der 
amtierende Schützenkönig Jürgen Schöffmann einen Rekord auf. Sie 
gehen in das dritte Jahr ihrer Königswürde. Einziger sportlicher Hö-
hepunkt war die Durchführung der Vereinsmeisterschaft 2021. Ob die 
Rundenwettkämpfe 2021/2022 zu Abschluss kommen, wird im Schüt-
zengau Grafenau erst noch entschieden. Im ergänzenden Bericht für 
die Disziplin Bogen erläuterte Josef Schopf ebenfalls die Schwierigkei-
ten, Wettkämpfe abzuhalten. Jugendleiter Tom Kunert legte dar, wie 
problematisch sich auch das Training der Schüler und Jugendlichen 
gestaltete. Sein aufrichtiger Dank galt hier der IMS Rettungsdienst 
GmbH, die dem Verein kostenlose Corona-Schnelltests zur Verfügung 
stellte. Nicht nur aus Vorsichtsmaßnahme, sondern auch weil das 
Wetter nicht mitspielte, verlegte man das Jugendzeltlager kurzent-
schlossen in das Schützenheim. Positiv hatte Kunert zu berichten, 
dass an den aktuellen Rundenwettkämpfen eine Jugendmannschaft 
teilnimmt, die sehr gute Ergebnisse erzielt. Im Kassenbericht schlu-
gen sich die fehlenden Einnahmen nieder. Kassier Andreas Waiblinger 
erläuterte, dies liege vor allem an den ausgefallenen Gartenfesten 
mit dem beliebten Bürger- und Gästeschießen, sowie die Einnahmen 
durch das Ausschießen von Jubiläums- und Jahresscheiben und natür-
lich generell am fehlenden Schießbetrieb. Der in der Kassenprüfung 
festgestellten fehlerfreien und tadellosen Kassenführung hatte die 
einstimmige Entlastung der Vorstandschaft zur Folge. 
Erfreulich ist, dass die Mitgliederzahlen trotz aller Schwierigkeiten 
stabil gehalten werden konnten. Ein- und Austritte halten sich die  
Waage. In seiner Funktion als Mitgliederverwalter berichtete Waiblin-
ger, dass der Verein aktuell 136 Mitglieder und 2 Zweitmitglieder hat.
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Aus den Vereinen

11 Neuzugänge sind zu verzeichnen, davon sind 7 Mitglieder 18 Jahre 
und jünger. Von den 138 Mitgliedern sind 31 Personen 21 Jahre und 
jünger. Dies entspricht ca. 22 %, was im Rückschluss heißt, dass 1/5 
der Mitglieder die Jugend ausmacht. Allerdings gibt es einen Wer-
mutstropfen: Die laufenden Kosten für das Schützenheim bleiben 
nicht stehen bzw. steigen sogar an. So wurde durch die Versammlung 
beschlossen, dass der Mitgliedsbeitrag ab dem Jahr 2023 für 12 bis 
15jährige 13 Euro, für 16 bis 17jährige 23 Euro und für Mitglieder ab 
18 Jahren 35 Euro beträgt. Mitglieder bis 11 Jahre sind beitragsfrei. 
Stellv. Bürgermeisterin Monika Lang bedankte sich für die Einladung 
und lobte in ihrem Grußwort den guten Zusammenhalt des Vereins. 
Der Schießsport ist seit jeher mit Tradition verbunden und die Bayer-
waldschützen sind fester Bestandteil im gesellschaftlichen Leben. Die 
Gemeinde ist froh, solch einen aktiven Verein zu haben. 
Trotz der noch immer andauernden Lage sind die Vereinsmitglieder 
der Bayerwaldschützen in keinster Weise untätig. So erklären sich 
immer welche bereit, bei den stattfindenden Veranstaltungen im 
Hohenzollern Skistadion am Arber zu helfen. Zudem nutzt man die 
Förderung für den Sportstättenbau in Höhe von 48 % um das Schüt-
zenheim grundlegend zu sanieren. Schützenmeister Johann Mayer 
dankte in diesem Zusammenhang allen Helferinnen und Helfern, die 
zur Eigenleistung im Rahmen der Renovierung beitragen. Mayer hofft, 
dass nach dem erfolgreichen Abschluss der Umbaumaßnahmen ein 
Eröffnungsschießen stattfinden kann. Generell ein normales Vereins-
jahr erleben zu können, das wäre der Wunsch aller Vereinsmitglieder. 
So ist vom 6. bis 8. Mai ein BSSB-Wochenend-Seminar für lizenzierte 

Jugendleiter/-innen und Jugendassistenten/-innen, organisiert von 
Tom Kunert, geplant. Auch ein Alfons-Schmid-Gedächtnislauf im 
Skistadion am Arber wird angestrebt. Die größte Hoffnung setzt man 
jedoch darauf, dass das Bürger- und Gästeschießen mit Gartenfest als 
auch das Glosafest wieder durchgeführt werden können.

Text: Schützenverein Riedlhütte /Fotos Josef Schopf
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Wias früher war...  / 100-jähriger Kalender 

Fahnenweihe der FFW St.Oswald in den 60er Jahren..ca.1963..
Fahnenmutter war die Gastwirtin Simmet.  

Danke für das Foto an Rosmarie Mautner
100-jähriger Kalender im April
 01.–09.  Schönes Wetter
10.–30.  Es folgen Regen und oft sogar noch Frost und Eis
(Quelle: https://www.100-jaehriger-kalender.com/wetter-2017; Stephan Wild)

Für ein Leben in 
Würde und Menschlichkeit

Angela Klessinger

Wir bieten Ihnen

- Häusliche Krankenpflege
- Grundpflege nach dem 

Pflegeversicherungsgesetz
- Hauswirtschaftliche Versorgungen

Kostenlose Beratung 24 Stunden erreichbar

ambulanter Pflegedienst 
St. Raphael

Geheimrat-Frank-Str. 27, 94566 Riedlhütte
Tel.: 08553 / 97 97 70     Fax: 08553 / 97 97 72

Mail    info@pflegedienst-st-raphael.de
Web    www.pflegedienst-st-raphael.de

      F
E L E K T R O T E C H N I K
      N
      Z
      L

Reichenberg
Hüttenfeld 13
94566 Riedlhütte
Tel. 08553/6720
Fax 08553/6754
Email: elektro-fenzl@t-online.de

Installation • Reparaturservice • TV • SAT
Wärmepumpen • Photovoltage
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Wir gratulieren / Wir trauern 

Veröffentlichung:

Alle Jubilare, die ihren Geburtstag bzw. das Ehejubiläum nicht 
veröffentlicht haben wollen, bitten wir, dies jeweils bis zum 15. 
des Vormonats bis 12 Uhr bzw. zum Redaktionsschluss bei der 

Gemeinde, Tel.: (08552) 9611 - 10, E-Mail: poststelle@sankt-oswald-
riedlhuette.de zu melden. Möglich ist dies auch in der Tourist Info in 

Riedlhütte.

zum 75. Geburtstag:
Loewe Johanna, St.Oswald
Renk Heinrich, Riedlhütte
Wichtl Hans, Riedlhütte

Pinker Johann, Riedlhütte

zum 80. Geburtstag:
Biebl Adolf, St.Oswald

Weichseldorfer Herta, Riedlhütte 

zum 85. Geburtstag:
Fleck Elisabeth, Riedlhütte

zum 90. Geburtstag:
Nachtmann Franz, Reichenberg

zum 94. Geburtstag:
Eder Joseph, Reichenberg

zum 96. Geburtstag:
Braun Joseph, Riedlhütte

zum 97. Geburtstag:
Köhl Katharina, Haslach
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Standesamt

Das für den Gemeindebereich St. Oswald-Riedlhütte zuständige 
Standesamt Grafenau bittet in standesamtlichen Angelegenheiten 

um entsprechende, vorherige telefonische Terminvereinbarung!
Telefon: 08552/9623-46

Wir trauern um:

Spitzenberger Franz, Riedlhütte  -  90 Jahre
Besendorfer Katharina, Haslach  -  82 Jahre
Bartl Anna Maria, fr. Riedlhütte  -  91 Jahre

Hasenauer Angela, fr. Riedlhütte  -  89 Jahre
Weß Karl, Riedlhütte  -  90 Jahre

Die widerrufliche Einwilligung zur Veröffentlichung im Rachelblatt gem. 
Art. 15 Bayer. Datenschutzgesetz (BayDSG) hat bei der Gemeinde zu er-
folgen. Im Falle einer Bestattung außerhalb der Gemeinde St. Oswald-
Riedlhütte hat dies der trauernde Angehörige ebenfalls mit der letzten 
Wohnortgemeinde abzuklären.

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit:

Meininger Andreas und Erika, St.Oswald
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Gemeinderatssitzung vom 17. Februar 2022

1. Bauanträge, Bauvorhaben          
1.1. Tekturantrag zur Errichtung einer 

Doppelgarage auf der Fl.Nr. 1952/1 
in Riedlhütte          

Gemeinderat Büttner ist bei diesem Tages-
ordnungspunkt wegen persönlicher Beteili-
gung ausgeschlossen.
Das Bauvorhaben wurde bereits durch An-
trag auf Baugenehmigung in der Sitzung 
am 24.06.2021 behandelt und genehmigt. 
Die Bauherrin beabsichtigt den Neubau ei-
ner Doppelgarage auf der Fl.Nr. 1952/1 in 
Riedlhütte. Das Grundstück befindet sich im 
Bebauungsplan „Riedlhütte-Ortsmitte“. Nun 
wurde ein Tekturantrag gestellt, weil sich die 
Gebäudehöhe bei diesem Bauvorhaben um 
0,20 m verlängert hat.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt. 
„Der Gemeinderat stimmt der Errichtung einer 
Doppelgarage auf der Fl.Nr. 1952/1, Gmkg. St. 
Oswald zu.“

2. StädtebauFö St. Oswald: Neu-
gestaltung ehemaliges Sport-
gelände zur multifunktionalen 
Nutzung (Festwiese) und Schaf-
fung von Parkplätzen  - Maß-
nahmebeschluss     

Vorstellung der aktuellen Planung zur Neu-
gestaltung des ehemaligen Sportgeländes 
zur multifunktionalen Nutzung (Festwiese) 
und Schaffung von Parkmöglichkeiten im 
Ortskernbereich St. Oswald durch Herrn Pauli 
und Herrn Lankl von APA.
Im Ortsteil St.Oswald sind die bis vor ein 
paar Jahren noch vorhandenen Infra-
struktureinrichtungen innerhalb des his-
torischen Ortskerns weggebrochen. Eine 
Neugestaltung und Stärkung der zentralen 
Ortsmitte im Rahmen eines Ortsentwick-
lungskonzepts ist Voraussetzung für die At-
traktivitätssteigerung zur Wiederansiedlung 
von Infrastruktureinrichtungen.
Das ehemalige Sportgelände neben dem 
großen Fußballplatz soll künftig der gesam-
ten Öffentlichkeit jederzeit zur Verfügung 
stehen und zugänglich sein. Es soll eine mul-
tifunktionale Festwiese entstehen. Neben 
dem Abhalten von Festen und Veranstaltun-
gen sollten dort auch Trainingsmöglichkeiten 
und Ausweichparkmöglichkeiten entstehen. 

Die Gestaltung des Sportgeländes als Fest-
platz soll zur Verbesserung der Aufenthalts-
qualität im öffentlichen Raum beitrage. Die 
Baumaßnahme soll 2022 erfolgen. 
Die Gesamtkosten der Baumaßnahmen be-
tragen nach Kostenschätzung etwa 472 T € 
zzgl. Planungskosten.
Nach den Städtebauförderungsrichtlinien 
erhält die Gemeinde maximal 60 % der för-
derfähigen Kosten. Die tatsächliche Förder-
höhe ergibt sich erst aus dem betreffenden 
Zuwendungsbescheid. 
Festwiese/Parkplatz
-Umplanung auf einen Rasenplatz und ge-
pflasterten Parkplatz 
 Kostenmehrung: ca. 90.000 €
 urspr. wassergebundene Decke
- Sanierung Mauer Feuerwehrhaus
 Kostenmehrung ca. 25.000 €
 urspr. nicht geplant
Die Sanierung der Mauer beim Feuerwehr-
haus war im Konzept von 2018 nicht ent-
halten. Die Stützmauer ist mittlerweile sehr 
marode, deshalb wird der Bereich der Stütz-
mauer mit einer Böschung versehen und der 
bestehende Weg aufgelöst.
Im Gegenzug wird aber ein barrierefreier Zu-
gang zum Sportlerheim geschaffen.
- Baukosten
 Anstieg durch Material- und Lohn-
erhöhungen in den letzten vier Jahren um 
durchschnittlich 6-8 %
Die restlichen Kostenmehrungen bezie-
hen sich auf die Baunebenkosten und die 
Mehrwertsteuer.
Gemeinderat Segl erscheint zur Sitzung.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
„Der Gemeinderat St. Oswald – Riedlhütte 
beschließt die Durchführung der Baumaßnah-
me Neugestaltung ehemaliges Sportgelände 
zur multifunktionalen Nutzung (Festwiese) 
und Schaffung von Parkplätzen im Ortskern-
bereich St. Oswald, gemäß den vorgestellten 
Planungsentwürfen vorbehaltlich einer De-
tailabstimmung mit der Regierung von Nie-
derbayern und beauftragt Bürgermeister und 
Verwaltung mit der Antragstellung.“

3. Jahresrechnung 2021          
3.1. Bericht          
Die wesentlichen Feststellungen werden vor-
getragen. Weiterhin ist die Jahresrechnung 

2021 vom Gemeinderat zur Kenntnis zu neh-
men und an dem Rechnungsprüfungsaus-
schuss zur örtlichen Prüfung zu verweisen.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
„Der Gemeinderat nimmt die Jahresrechnung 
2021 zur Kenntnis. Der Rechnungsprüfungs-
ausschuss wird beauftragt, die Prüfung der 
Jahresrechnung 2021 durchzuführen. Der 
Bericht der Jahresrechnung 2021 wird der Nie-
derschrift beigefügt.“
3.2. Genehmigung der über- und außer-

planmäßigen Ausgaben 2021          
Im Haushaltsjahr 2021 sind 37 über- bzw. 
außerplanmäßige Ausgaben angefallen (so-
weit nach der Geschäftsordnung genehmi-
gungspflichtig). Kämmerer Peterek erläutert 
dem Gemeinderat die entsprechenden Aus-
gaben. Die angefallenen über- und außer-
planmäßigen Ausgaben waren unvorherseh-
bar. Den Haushaltsüberschreitungen stehen 
ausreichende allgemeine Deckungsmittel 
(Mehreinnahmen) gegenüber.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
„Die, der Niederschrift als Anlage beigefügten 
aufgelisteten über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben, werden genehmigt.“

4. Ferienregion Nationalpark 
Bayerischer Wald GmbH; 
- Beschluss zum Wirt-
schaftsplan 2022 
- Beschluss zum Marketingplan 
2022          

Bei der Aufsichtsratssitzung der Ferienregion 
Nationalpark Bayerischer Wald GmbH am
20.01.2022 wurde der Wirtschaftsplan für 
das Geschäftsjahr 2022 sowie der Marke-
tingplan 2022 vorgelegt und durch den Ge-
schäftsführer Daniel Eder erläutert.
Die anwesenden Aufsichtsratsmitglieder 
haben den Wirtschaftsplan 2022 und den 
Marketingplan 2022 der Geschäftsführung 
gebilligt.
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt
1. „Der Aufsichtsrat der Ferienregion National-
park Bayerischer Wald GmbH beschließt den
vorgelegten Wirtschaftsplan 2022, wie dieser 
als Anlage und wesentlicher Bestandteil die-
sem Protokoll beigefügt ist.“
2. „Der Aufsichtsrat der Ferienregion National-
park Bayerischer Wald GmbH beschließt den
vorgelegten Marketingplan 2022.“
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Gemeinderatssitzung vom 17. Februar 2022 / Aus den Vereinen

5. Mobilfunk: Beteiligung der Gemeinde bzgl. der Er-
richtung einer neuen Mobilfunksendeanlage          

Die Vodafone GmbH plant die Errichtung einer neuen Mobilfunksen-
deanlage. Die neue Mobilfunkstation soll zur Versorgung der Bahn-
strecke und St2132 zwischen Hirschthalalm und der Gemeinde dienen. 
Gemäß den Vereinbarungen des Bay. Mobilfunkpakts und gemäß § 7 
a der 26. BImSchV kann die Gemeinde innerhalb von 8 Wochen eine 
Stellungnahme abgeben.

Der Beschluss wurde einstimmig abgelehnt.
„Der Gemeinderat macht von seinem Mitwirkungsrecht Gebrauch.“ 
 

Altschützen St. Oswald 1885 e.V. haben  
neue Schützenkönigin
Normalerweise werden bei den Altschützen St. Oswald 1885 e.V. bei 
ihrer jährlichen Weihnachtsfeier die Sieger der Vereinsmeisterschaft 
bekannt gegeben. Pandemiebedingt musste aber diese Feier im Jahr 
2021 ausfallen. 
Nichts destotrotz ließ es sich die alte und auch neue Vorstandschaft, 
welche am 26.02.2022 bei der Generalversammlung gewählt wurde, 
nicht nehmen, die Gewinner bekannt zu geben. 
Bei den Damen holte sich Anita Kölbl den Titel der Vereinsmeisterin 
mit 348 Ringen vor Kerstin Jüttner-Hartl mit 333 Ringen. 
Bester Schütze bei den Herren mit 352 Ringen war Stefan Meininger 
und sicherte sich den Titel des Vereinsmeisters vor Günther Kölbl mit 
343 Ringen, Klaus Felgentreu mit 341 Ringen, Andreas Meininger mit 
331 Ringen, Franz Strohmeier mit 314 Ringen. 
Der Wanderpokal ging an Anita Kölbl mit einem 42,2 Teiler vor Kerstin 
Jüttner-Hartl 55,4 Teiler, Klaus Felgentreu 62,2 Teiler, Stefan Meinin-
ger 89,6 Teiler und Fabian Weber mit 169,9 Teiler. 
Dem Ehrenschützenmeister Rudi Mandl wurde eine wunderschöne 
Weihnachtsscheibe übergeben, die er mit einem 69,01 Teiler vor Kers-
tin Jüttner-Hartl 134,2 Teiler, Anita Kölbl 156,2 Teiler, Klaus Felgentreu 
216,2 Teiler und Stefan Meininger 217,2 Teiler gewann. 
Ganz überrascht war Kerstin Jüttner-Hartl, als der Gewinner der Kö-
nigskette bekannt gegeben wurde. Mit einem 76,7 Teiler wurde sie 
zur neuen Schützenkönigen 2022 der Altschützen St. Oswald 1885 
e.V. proklamiert – vor Anita Kölbl mit einem 81,1 Teiler, Andreas Mei-
ninger 91,8 Teiler, Klaus Felgentreu mit einem 122,8 Teiler und Stefan 
Meininger 171,7 Teiler. 
Die Vorstandschaft gratuliert allen Schützen und Schützinnen herzlich.
Foto/Text: Bayerwaldschützen 

Regener Str. 116
94513 Schönberg
Tel. 08554/94490-0

Grafenauer Str. 45
94078 Freyung
Tel. 08551/5768-0

E-Mail: krammer.michael@t-online.de
www.autohaus-michael-krammer.de
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Nachrufe

Seine Stimme ist verstummt
Männerchor St. Oswald trauert um 1. Tenor Franz Spitzenber-
ger
Obwohl Franz 
S p i t z e n b e r g e r 
ein gesegnetes, 
stolzes Alter von 
91 Jahren erreicht 
hatte, war es 
doch eine Über-
raschung für den 
Chor, dass unser 
Franzerl plötzlich 
verstorben ist. Es 
war für die Sänger 
eine Selbstverst-
verständlichkeit, 
das Requiem in der Kirche in Riedlhütte gesanglich zu gestalten. Seine 
geliebten Lieder, die „Waldlermesse“, „Stern auf den ich schaue“ und 
„Wir sind nur Gast auf Erden“, umrahmt von Otto Öllinger auf der Gi-
tarre, begleiteten ihn auf seinem letzten Weg.
Sicher hatte er in letzter Zeit mehrere Krankenhausaufenthalte hinter 
sich, unter anderem Herzprobleme, wo ihm mehrere Stents implan-
tiert wurden. Aber er hatte sich immer wieder gut erholt und verlor nie 
seinen  Lebensmut. Auch zuletzt vor seinem Tode musste er wieder ins 
Krankenhaus und wurde wegen einer Lungenentzündung behandelt, 
die ihm letztlich doch sehr zu schaffen machte und ihm seinen Lebens-
mut raubte. Über den Tod seiner Frau im Jahre 2016 kam er eigentlich 
nie darüber hinweg und das Alleinsein nagte an seinem Gemüt. Er fuhr 
auch des öfteren mit dem Auto in das Gebiet nach Tschechien, wo seine 
Frau abstammte. Seine Hobbys, der Hasenverein, die Modellflugzeuge 
und natürlich das Singen im Chor bereiteten ihm große Freude. Auch 
sein Dackel „Bella“ musste selbstverständlich immer bei den Singpro-
ben als sein ständiger Begleiter dabei sein.
Seit der Wiedergrünung des Chors 1965 bis zu seinem Tode war er ak-
tives Mitglied und 1.-Tenor-Sänger, d. h. 57 Jahre lang seine Stimme 
für den Chor. Während dieser Zeit war er auch jahrelang 1. Vorsitzender 
und stellvertretender Dirigent. Unter seinem Vorsitz organisierte Spit-
zenberger unter anderem 1968 das 50-jährige und 1996 das 60-jähri-
ge Vereinsjubiläum. Dies sind nur wenige Auszüge seiner vielen Tätig-
keiten für den Verein. Als Dank für sein Engagament wurde er für seine 
Verdienste um den Chor zum Ehrenmitglied ernannt.
Sein Platz bei den Sängern bleibt nun leer und ist auch nicht zu erset-
zen.    Helmuth Zettl/Foto: privat

Das „Schreinerbauer`n Katherl“ wird uns 
für immer fehlen
„Guten Abend“ so sagte schon Ihr „Vattl“ wie Sie Ihn liebevoll genannt 
hat und so begrüßte auch Katharina Besendorfer mit einer unvergess

lichen Herzlichkeit Ihre Gäste wenn Sie nach getaner Stallarbeit die 
Gaststube betrat. 
Geboren als älteste Tochter der Bauers- und Wirts Eheleute Anton und 
Katharina Ranzinger erblickte Sie am 23.Februar 1939 das Licht der 
Welt. Zusammen mit Ihrer Schwester Maria wuchs sie auf dem Schrei-
ner-Hof, der zu den größten Höfen von Haslach und als Erbhof zählt, 
auf. Jedoch war die harte Arbeit die so ein Gehöft mit sich bringt für 
Sie nie eine Belastung, sondern Ihre große Leidenschaft in die Sie Ihr 
ganzes Herzblut steckte. Am 12.11.1965 heiratete Katharina Ranzin-
ger den Fliesenleger Anton Besendorfer aus Haslach, der Ehe wurden 
4 Kinder, Anton, Peter, Rita und Robert geschenkt, die später mit Ihren 
Familien und den Enkelkindern Ihren Großen Lebensmittelpunkt bil-
deten. Ihr großes Herz hing aber nicht nur an Ihrer Familie, sondern 
auch an so vielen Gästen, die Sie Ihr ganzes Leben lang in Ihrer Stube 
bewirtete. Jeder der Sie kannte weiß von Ihrem unendlichen Gedächt-
nis an Ereignissen, Jahreszahlen oder Verwandtschafts- Verhältnissen 
aber auch von Ihrer Gabe, mitreißende und packende Geschichten aus 
Ihrem Leben und aus vergangenen Tagen zu erzählen. „Wenn`s ebs 
wiss`n megts, brauchts grod s`Katherl frong“ sagte Sie immer und 
schmunzelte. Es gab auch keine Arbeit am Hof, die Sie nicht verrich-
tete und Ihr unermüdlicher Arbeitsgeist ließ Sie bis ins hohe Alter viel 
Leisten. Ob im Stall bei Ihren Kühen, bei der Heuarbeit oder im „Gart`l“ 
wo Ihr grüner Daumen zum Einsatz kam und stolz präsentierte Sie die 
Ernteerfolge auch Ihren Gästen. Bei der Kathi wuchs der Salat sogar 
in den Fugen des Kopfsteinpflasters und beim Schwammerl suchen 
und Heidelbeeren brocken war Sie ohne hin die Beste. Ihre Tür stand 
immer für jede und jeden offen und bei Ihr gab es das Stück altbayeri-
scher Gemütlichkeit, 
die es so nicht mehr 
gibt. Auch viele 
Vereine nahm Sie 
auf und so fanden 
Sitzungen und Ver-
sammlungen der 
Feuerwehr Haslach 
des Kapellenvereins, 
des Obst- und Gar-
tenbauvereines oder 
des Frauenbundes 
St.Oswald und der 
„Hoslinger Wei-
berratsch“ bei Ihr 
Heimstatt.  
Sie alle, sowie das ganze Dorf Haslach trauert nun mit der Familie um 
die, am 18.Februar 2022 an den Folgen eines Schlaganfalles verstor-
benen Katharina Besendorfer. 
Jedoch das schönste Denkmal das ein Mensch bekommen kann, steht 
im Herzen seiner Mitmenschen und unvergessen wird uns für immer 
Ihre Herzlichkeit sein, ihr mitreißender Lebensmut und unbändiger 
Fleiß, Ihre hoffnunggebenden Ratschläge und Ihr unvergleichlicher 
Humor. 
„Pfiat Di God Kather`l und Dankschön fia ois“
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ÖPNV

Fragebogen

Der ÖPNV in St. Oswald-Riedlhütte
Als in den Jahren 2017/2018 der ÖPNV im Landkreis Freyung-Grafenau neu gestaltet wurde, hat sich der bestehende ÖPNV in der Gemeinde 
verändert. Aus einem reinen Schülerverkehr wurde nun der Jedermannverkehr.
Dies bedeutet, dass nun alle Bürger jede Fahrt nutzen dürfen und können. Es gibt keine klassischen „Schulbusse“ mehr.
Der Rufbus und seine Möglichkeiten
Rufbusse ergänzen den Linienverkehr im ÖPNV und fahren nur, wenn ein Fahrgast vorab 
mitteilt, dass er befördert werden möchte. Ein Rufbus ist kein Taxi.
Auf unserer Internetseite und den Aushangfahplänen sind die Rufbusse entsprechend gekenn-
zeichnet. Die Bestellung muss mindestens 1 Stunde vor Fahrtbeginn erfolgen.
Der Rufbus ist eine innovative Möglichkeit von A nach B befördert zu werden und dabei auch 
noch das Klima zu schützen. Dieser Bus reagiert auf Ihren Wunsch und befördert Sie innerhalb 
des Fahrplanes.
Haben Sie keine Bestellängste. Im Gegensatz zu festen Fahrten fährt dieser nur auf Ih-
ren Wunsch. Die Fahrt ist im Fahrplan fest verplant, kommt aber nur zum Einsatz, wenn 
Sie diese bestellen.
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ÖPNV / Aus den Schulen / vhs Kurse

vhs Kurse
02.04.2022   13:00 Uhr Filzwerkstatt: Windlicht mit Frühlings-Dekoration
05.04.2022   18:30 Uhr Gesunder Schlaf und Schlafstörungen
07.04.2022   18:00 Uhr Glutenfreie Küche
09.04.2022   15:00 Uhr Unter Frauen: Mein liebes Tagebuch! 
Denken-schreiben-erinnern
10.04.2022   17:00 Uhr Fanie`s Vegetarische Frühlingsküche
22.04.2022   16:00 Uhr Für Männer und Jungs: Dichtung! 
Lesen-dichten-fabulieren
24.04.2022   18:00 Uhr Me and my girl - Musical in 2 Akten mit Musik 
von Noel Gay – Stadttheater Passau
25.04.2022   18:15 Uhr Orientalischer Tanz: Tanz und Technik
25.04.2022   19:00 Uhr EDV-Grundausbildung WORD – Stufe 2
26.04.2022   19:00 Uhr Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
27.04.2022   16:00 Uhr Moderner Kindertanz für Kinder von 4 bis 5 
Jahren
27.04.2022   16:45 Uhr Moderner Kindertanz für Kinder von 6 bis 8 
Jahren
28.04.2022   18:30 Uhr Japanisch für Anfänger in der Kleingruppe
28.04.2022   18:30 Uhr Norwegisch für den Urlaub
29.04.2022   16:00 Uhr Exkursion: Schafhaltung in Kleingruppen
30.04.2022   09:00 Uhr UNTERNEHMER-WORKSHOP: (Selbst-)
Motivation

Viele weitere Kurse finden Sie in unserem Programmheft, sowie im 
Internet  unter: www.vhs-freyung-grafenau.de
Gerne senden wir Ihnen auch ein Programmheft zu!
Anmeldung und Information:
vhs des Landkreises Freyung-Grafenau, Frauenberg 17, 94481 Grafe-
nau,  Tel. 08551/57-370    

Ein Fuchs im Hühnerstall
Unsinniger Donnerstag an der Realschule Grafenau
Fasching und Corona – eine Kombination, die leider nicht gut zusam-
menpasst. Aber auch wenn dadurch kein großes Rahmenprogramm 
möglich war, wollte die Staatliche Realschule Grafenau in diesem 
Jahr dennoch nicht ganz auf Spaß verzichten. Und so hatte die Schü-
lermitverwaltung unter der Leitung der Lehrkräfte Simone Streicher 
und Andreas Mühlbauer einen Krapfenverkauf organisiert und sowohl 
Schüler als auch Lehrer konnten sich in der Pause mit leckeren Fa-
schingskrapfen stärken. Die fünften Klassen erwartete ein besonderes 
Programm: die zu den jeweiligen Klassen gehörenden Tutoren durften 
mit ihren Schützlingen eine „Spielestunde“ veranstalten. 
Aber damit nicht genug: als Motto für den Unsinnigen Donnerstag 
wurde zudem die „Lustige Welt der Tiere“ ausgerufen. Viele Schüler 
kamen der Aufforderung nach und so wimmelte es im ganzen Schul-
haus vor Einhörnern, Elefanten, Schweinen, Katzen und noch so man-
chem anderen Getier. 
Und getreu dem Motto verwandelte sich die Schule dann noch in ei-
nen Hühnerstall – denn natürlich ließ sich die Lehrerschaft auch in 
diesem Jahr nicht lumpen und trat unter anderem als große Gruppe 
Hühner mit dazugehörigen Gockln auf, „bedroht“ und bewacht von 
ihrem „Fuchs“, Konrektor Martin Weiß. 

Die Gemeindeverwaltung und das 
Team vom Rachelblatt  

wünschen Ihnen  
Frohe Ostern.

Die Linienwege und Fahrzeiten 
finden Sie auf der Internetseite 
des Landratsamtes Freyung-
Grafenau oder des Verbundta-
rif DonauWald. Natürlich steht 
Ihnen bei Fragen - wie bisher 
auch - die Mobilitätszentrale 
des Landkreises Freyung-Gra-
fenau gerne zur Verfügung.

Tel. +49 8551 57 320 
www.frgmobil.de 
w w w.vdw-mobil.de/fahr-
plaene 
www.vdw-mobil.de/tarife
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Aus der Pfarrei St. Oswald 

Pfarrverband Riedlhütte/Spiegelau
Nähere Infos, sowie Gottesdienstpläne erfahren Sie im kath. 

Pfarrbüro Spiegelau, Tel. 08553/1252 oder übers Internet 
www.pfarrei-spiegelau.de,  

www.pfarrei-oberkreuzberg.de,
www.pfarrei-klingenbrunn.de oder 

www.evangelisch-grafenau.de

Tel.:

staatl. geprüfter und anerkannter 
Physiotherapeut

Roland Mayer
Forsthausstr. 7

94566 Riedlhütte

Anmeldung unter:
Tel.: 08553/920300

Liebe Pfarrangehörige,
nach dem Gottesdienst am Aschermittwoch in 
Grafenau fragte mich ein Mädchen, das in die-
sem Jahr zur Erstkommunion geht: „Ich verstehe 
das nicht, warum ist unser Zeichen für Jesus das 
Kreuz und nicht der Stall oder die Krippe?“ Ich 
freute mich richtig über eine so wissbegierige 

Frage, denn ja, eine Krippe überm Küchentisch statt dem Kreuz wär 
auch schön. Ich fing mit einigen Erklärungen an, dass für uns Christen 
Ostern das wichtigste Fest ist und zeigte ihr in der Kirche das große 
Kreuz mit Jesus, der für uns gestorben ist und gleich daneben die Os-
terkerze, welche für seine Auferstehung steht. Da geht’s auch um un-
ser eigenes Leben, es geht um den Tod und das Leben danach. Auch im 
Religionsunterricht und in der Pfarrei ist die Zeit vor Ostern eine ganz 
intensive, wir hören die Bibelgeschichten von Jesu Kreuzweg, seiner 
letzten Tage wie Palmsonntag, Gründonnerstag, Karfreitag und die Er-
fahrungsberichte von der Auferstehung. An die Auferstehung von den 
Toten zu glauben, also an ein Leben nach dem Tod, fällt nicht immer 
leicht. Und wir Menschen heute wollen keine Vertröstung, wir wollen 
jetzt leben- intensiv und schön. Ich finde das gar nicht so schlecht. Da-
durch macht mir der Tod die Vergänglichkeit und damit auch die Kost-
barkeit dieses Lebens bewusst. Was aber, wenn klar wird, dass nicht al-
les intensiv und schön ist? Dass unser aller Leben, realistisch gesehen, 
gebrochen und unversöhnt, arm und düster ist. Dass ich mich abmühe, 
an den Dingen arbeite, aber nichts ändern kann. Dass nur Gott rettet. 
Auferstehung geschieht mitten im Leben, nicht nur oder erst am Ende. 
Pater Norbert Baumert sagt: Es gibt viele kleine Auferstehungen. Aus 
dem Tod, der jetzt mein Leben durchzieht, will Gott uns retten. Je mehr 
ein Mensch das im Alltag begreift, umso mehr ist er bereit für die Stun-
de des Todes. An die Auferstehung zu glauben, bedeutet- und das fällt 
mir am schwersten- zu spüren, dass ich mir an einem entscheidenden 
Punkt meiner Existenz nicht selbst helfen kann, sondern dass nur Gott 
da ist, mich rettet und mich empfängt. Aber Gott ist nicht irgendwo in 
einem fernen Himmel. Gott ist in uns, auch wenn wir es nicht wissen. 
Er ist da in der Nacht, wenn Dunkelheiten uns umgeben und er ist bei 
uns am Morgen, wenn die Sonne aufgeht. Wie an jenem Ostermorgen, 
so steht es im Johannesevangelium im 20. Kapitel, als Maria von Mag-
dala das leere Grab sah, ihr Jesus erschien und zu ihr sagte: Maria! Ich 
gehe heim zu meinem Vater! Sie konnte Jesus nicht 
anfassen, konnte den Augenblick nicht festhalten. Aber es ist ihr etwas 
geschehen, das sie im Innersten verwandelt hat.
Von Herzen wünsche ich Ihnen gesegnete Kar- und Ostertage, lassen 
Sie die Sonne in Ihr Herz und nehmen Sie die Botschaft von Jesu Auf-
erstehung mit in Ihr Leben.

Herzliche Grüße

Stefanie Krickl, 
Gemeindereferentin im Pfarrverband Grafenau 

Pfarrverbandsbüro Grafenau
Rosenauer Str. 1 
94481 Grafenau 

Tel. 08552-1271; Fax: 08552-920615
Email: pfarramt.grafenau@bistum-passau.de

Internet: www.pfarrverband-grafenau.de
Öffnungszeiten:

 Montag – Freitag    8.00 Uhr  – 12.00 Uhr
 Mo., Mi., Do. 14.00 Uhr  – 17.00 Uhr 
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Apothekennotdienst
01.04.22: Obere Apotheke Grafenau
02.+03.04.22: Margareten-Apotheke 
Schönberg
04.04.22: Stadt-Apotheke Grafenau
05.04.22: Marien-Apotheke Grafenau
06.04.22: Wald-Apotheke Schönberg
07.04.22: Obere Apotheke Grafenau
08.04.22: Wald-Apotheke Spieglau
09.+10.04.22: Stadt-Apotheke Grafenau
11.04.22: Marien-Apotheke Grafenau
12.04.22: Wald-Apotheke Schönberg
13.04.22: Obere Apotheke Grafenau
14.04.22: Wald-Apotheke Spiegelau
15.04.22: Margareten-Apotheke Schönberg
16.+17.04.22:  Marien-Apotheke Grafenau
18.04.22: Wald-Apotheke Schönberg
19.04.22: Obere Apotheke Grafenau
20.04.22: Wald-Apotheke Spiegelau
21.04.22: Margareten-Apotheke Schönberg
22.04.22: Stadt-Apotheke Grafenau
23.+24.04.22: Wald-Apotheke Schönberg
25.04.22: Obere Apotheke Grafenau
26.04.22: Wald-Apotheke Spiegelau
27.04.22:  Margareten-Apotheke Schönberg
28.04.22: Stadt-Apotheke Grafenau
29.04.22: Marien-Apotheke Grafenau
30.04.22: Obere Apotheke Grafenau
Quelle: http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de
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Redaktion, Satz und Gestaltung: 
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Erscheinung:
monatlich (kostenlos)
Druck: 
agentur SSL, Grafenau
Verteilung:
bis zum 1. Wochenende im Monat

Quelle: http://sudokugarden.de/     Danke an Moritz Lenz

Öffnungszeiten Recyclinghof  
St. Oswald 
Tel.: (0 85 52) 47 76
MI/FR 14-17 Uhr, SA 9-12 Uhr
Grafenau 
Tel.: (0 85 52) 785)
MO-FR 8-17 Uhr, SA 8-16 Uhr
Quelle: www.awg.de

Grundsätzliches und 
Datenschutz
Jeder Autor ist für seinen Beitrag selbst verant-
wortlich. Man behält sich vor eingegangene 
Texte zu kürzen. Die Meinung der eingesand-
ten Texte muss nicht mit der Meinung des Her-
ausgebers übereinstimmen. 
Graf-Grafik und mehr übernimmt für die Texte 
und Fotos keine Haftung auf Richtigkeit.
Falls nicht anders vermerkt stammen die Fotos 
von den Vereinen oder Personen die den Text 
geschrieben haben. 
Datenschutzrechtliche Dinge müssen durch 
den Verein oder die Person, die die Bilder an 
die Redaktion schicken, geklärt werden.
Bitte beachten Sie die neuen 
Datenschutzrichtlinien.
Erhält ein zu veröffentlichender Artikel oder 
Beitrag für das Rachelblatt personenbezogene 
Daten, wie Name, Vorname, Anschrift und Te-
lefonnummer, so ist ausschließlich der Verfas-
ser des Artikels dafür verantwortlich, dass die 
Einwilligung des Betroffenen - zum Abdruck 
im Rachelblatt und zur Veröffentlichung der 
Rachelblatt-Ausgabe im Internet gem. §4 a 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) vorliegt.
Auf geschlechtsneutrale Differenzierung wird 
verzichtet.Alle Bezeichnungen gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung für alle Geschlechter

Telefonnummern Apotheken:
Stadt-Apotheke Grafenau, 08552/96140
Marien-Apotheke Grafenau, 08552/3538
Wald-Apotheke Schönberg, 08554/892
Obere Apotheke Grafenau, 08552/760
Wald-Apotheke Spiegelau, 08553/96040
Margareten-Apotheke Schön., 08554/96110
Telefonnummern der Schulen 
und Kindergärten:
Paul-Friedl-Mittelschule Riedlhütte 
08553 96060
Grundschule Neuschönau  08558 97090
Grundschule Spiegelau  08553 1260
Kindergarten St. Oswald 08552 4645
Kindergarten Riedlhütte 08553 2333

Notruf
Polizei  110
Feuerwehr  112
Ärztlicher Bereitschaftsdi. Bayern 116 117

Öffnungszeiten Berghütten
Lusenschutzhaus: 
Urlaub 14.03-28.4 Ab 29.4 täglich 18-18 
Uhr geöffnet. www.lusenwirt.de
Waldschmidthaus: 
geschlossen.
Racheldiensthütte:
geplante Eröffnung 22. April, je nach 
Schneelage. Tel. 0170 4025996
Dreisessel: 
Urlaub: 28.3-9.4, danach von 9-17 Uhr 
geöffnet. Tel. 08556 350 
Schwellhäusl:
täglich von 10-17 Uhr. 
Infos: www.schwellhaeusl.de. Tel. 09925 
460
Falkenstein:
jeweils FR bis SO von 10 bis 17 Uhr geöff-
net. SA Tourengeher-Stammtisch von 10 
bis 22 Uhr geöffnet! Infos: www.schutz-
haus-falkenstein.de Tel: 09925 903366
Chamer Hütte:
 
www.sc-bodenmais.de 09924/943126
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Grundsteuer - Mikrozensus

Grundsteuerreform - Die 
neue Grundsteuer in Bay-
ern
Für die Städte und Gemeinden ist die Grund-
steuer eine der wichtigsten Einnahmequel-
len. Sie fließt in die Finanzierung der Infra-
struktur, zum Beispiel in den Bau von Straßen 
und dient der Finanzierung von Schulen und 
Kitas. Sie hat Bedeutung für jeden von uns.
Das Bundesverfassungsgericht hat die bis-
herigen gesetzlichen Regelungen zur Be-
wertung von Grundstücken für Zwecke der 
Grundsteuer im Jahr 2018 für verfassungs-
widrig erklärt.
Der Bayerische Landtag hat am 23. Novem-
ber 2021 zur Neuregelung der Grundsteu-
er ein eigenes Landesgrundsteuergesetz 
verabschiedet. Von 2025 an spielt der Wert 
eines Grundstücks bei der Berechnung der 
Grundsteuer in Bayern keine Rolle mehr. Die 
Grundsteuer wird in Bayern nicht nach dem 
Wert des Grundstücks, sondern nach der Grö-
ße der Fläche von Grundstück und Gebäude 
berechnet.
Wie läuft das Verfahren ab?
Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren 
bleibt weiter erhalten. Eigentümerinnen 
und Eigentümer haben eine sog. Grund-
steuererklärung abzugeben. Das Finanzamt 
stellt auf Basis der erklärten Angaben den 
sog. Grundsteuermessbetrag fest und über-
mittelt diesen an die Kommune. Die Eigen-
tümerinnen und Eigentümer erhalten über 
die getroffene Feststellung des Finanzamtes 
einen Bescheid, sog. Grundsteuermessbe-
scheid. Der durch das Finanzamt festgestellte 
Grundsteuermessbetrag wird dann von der 
Kommune mit dem sog. Hebesatz multipli-
ziert. Den Hebesatz bestimmt jede Kommu-
ne selbst. Die tatsächlich nach neuem Recht 
zu zahlende Grundsteuer wird den Eigentü-
merinnen und Eigentümern in Form eines 
Bescheids, sog. Grundsteuerbescheid, von 
der Kommune mitgeteilt. Sie ist ab dem Jahr 
2025 von den Eigentümerinnen und Eigentü-
mern an die Kommune zu bezahlen.
Was bedeutet die Neuregelung für Sie?
Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentü-
merin bzw. (Mit-)Eigentümer eines Grund-
stücks, eines Wohnobjekts oder eines 

Betriebs der Land- und Forstwirtschaft in 
Bayern? – Dann aufgepasst:
Um die neue Berechnungsgrundlage für 
die Grundsteuer feststellen zu können, sind 
Grundstückseigentümerinnen und -eigen-
tümer sowie Inhaberinnen und Inhaber von 
land- und forstwirtschaftlichen Betrieben 
verpflichtet, eine Grundsteuererklärung 
abzugeben. Hierzu werden Sie durch All-
gemeinverfügung des Bayerischen Landes-
amt für Steuern im Frühjahr 2022 öffentlich 
aufgefordert. Für die Erklärung sind die Ei-
gentumsverhältnisse und die tatsächlichen 
baulichen Gegebenheiten am 1. Januar 2022 
maßgeblich, sog. Stichtag.
Was ist zu tun?
Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der 
Zeit vom 1. Juli 2022 bis spätestens 31. Okto-
ber 2022 bequem und einfach elektronisch 
über das Portal ELSTER - Ihr Online-Finanzamt 
unter www.elster.de abgeben.
Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei 
ELSTER haben, können Sie sich bereits jetzt 
registrieren. Bitte beachten Sie, dass die Re-
gistrierung bis zu zwei Wochen dauern kann.
Sollte eine elektronische Abgabe der Grund-
steuererklärung für Sie nicht möglich sein, 
können Sie diese auch auf Papier einreichen. 
Die Vordrucke hierfür finden Sie ab dem 1. 
Juli 2022 im Internet unter www.grundsteu-
er.bayern.de, in Ihrem Finanzamt oder in Ih-
rer Gemeinde.
Sie sind steuerlich beraten?
Selbstverständlich kann die Grundsteuerer-
klärung auch durch Ihre steuerliche Vertre-
tung erfolgen.
Sie haben Eigentum in anderen 
Bundesländern?
Für Grundvermögen sowie Betriebe der 
Land- und Forstwirtschaft in anderen Bun-
desländern gelten andere Regelungen für die 
Erklärungsabgabe als in Bayern. Informatio-
nen stehen unter www.grundsteuerreform.
de zur Verfügung.
Sie benötigen weitere Informationen 
oder Unterstützung?
Weitere Informationen und Videos, die Sie 
beim Erstellen der Grundsteuererklärung un-
terstützen sowie die wichtigsten Fragen rund 
um die Grundsteuer in Bayern finden Sie on-
line unter www.grundsteuer.bayern.de
Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklä-

rung ist die Bayerische Steuerverwaltung in 
der Zeit von Montag bis Donnerstag von 08:00 
– 18:00 Uhr und Freitag von 08:00 – 16:00 
Uhr
auch telefonisch für Sie erreichbar:
089 – 30 70 00 77
In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellungen 
zu treffen – aufgrund der Menge der zu bear-
beitenden Grundsteuererklärungen sehen Sie 
bitte von Rückfragen zum Bearbeitungsstand
Ihrer Grundsteuererklärung ab.
Hängen die Grundsteuerreform und der 
Zensus 2022 zusammen?
Das Bayerische Landesamt für Statistik führt 
in 2022 einen Zensus mit einer Gebäude- und
Wohnungszählung durch. Die Grundsteu-
erreform und der Zensus sind voneinander 
unabhängig. Weitere Informationen zum 
Zensus finden Sie unter www.statistik.bay-
ern.de/statistik/zensus.

Mikrozensus
Der Mikrozensus ist die größte jährliche 
Haushaltsbefragung in Deutschland. Seit 
mehr als 60 Jahren befragen die Statistischen 
Ämter im gesamten Bundesgebiet jährlich 
etwa ein Prozent der Bevölkerung.
Nach Angaben des Bayerischen Landesamts 
für Statistik in Fürth sind das rund 60 000 
Haushalte im Freistaat. Sie werden im Verlauf 
des Jahres von geschulten Interviewerinnen 
und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen 
und sozialen Lage befragt. Einmal ausge-
wählt, nehmen die jeweiligen Haushalte in 
der Regel an vier Befragungen innerhalb von 
maximal vier Jahren teil. Diesen Haushalten 
wird postalisch vor der eigentlichen Befra-
gung ein Brief vom Bayerischen Landesamt 
für Statistik zugesandt. Darin werden sie über 
ihre Teilnahme am Mikrozensus informiert, 
verbunden mit einem Terminvorschlag für 
das telefonisches Interview. Für den über-
wiegenden Teil der Fragen besteht nach dem 
Mikrozensusgesetz eine Auskunftspflicht.
Die gewonnenen Daten sind eine wichtige 
Planungs- und Entscheidungshilfe für Politik, 
Gesellschaft, Wirtschaft und Wissenschaft.
Im Internet finden Sie die Daten bereits ab-
geschlossener Erhebungen unter:
w w w. s t a t i s t i k . b a y e r n . d e / s t a t i s t i k /
gebiet_bevoelkerung/mikrozensus
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- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche 

Versorgung
- Betreuungs- und Entlas-

tungsleistungen § 45b
- Pflegeberatungseinsätze 

§ 37.3 SGB XI
- Verhinderungspflege
- Palliative Versorgung

- Stomabehandlung

Hochreith 4
94568 St. Oswald

Tel: 08552 9744133 
pflegedienst-yvonne@web.de
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Hauptstr. 34

Kfz - Meisterbetrieb  Goldener Steig 
Auto Janka   94568 St. Oswald 
   Tel. 0 85 52/97 35 50 
   Fax 0 85 52/97 34 48 
   autojanka@t-online.de


